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64, 265-268, 1991

Eine neue Amaurobius-Art aus Griechenland
(Arachnida: Araneae, Amaurobiidae)

KoNRAD THALER & BARBARA KNOFLACH

Institut fiir Zoologie der Universitéit, Technikerstrasse 25, A-6020 Innsbruck

Amaurobius pelops n. sp. from Greece (Arachnida: Araneae, Amaurobiidae) - A. pelopsn. sp.is described in
both sexes from northern Peloponnese. In Europe, endemic Amaurobius-species with small ranges are
known to occur mainly in its southwestern (atlanto-mediterranean) and in its southeastern (ponto-me-
diterranean) subregion, but not in peninsular I[taly (adriato-mediterranean subregion); together with 1
species in Corsica and 3-4 species at the southern macroslope of the Alps and in the northern Apen-
nines.

EINLEITUNG

Die Verbreitungsbilder der Amaurobiidae der Holarktis sind eiszeitlich
Uuberformt: stationdren Reliktarten in den glazialen Grossrefugien stehen weit
verbreitete, in verschiedenem Ausmass expansive und nach Norden vorgedrun-
gene Arten gegeniiber (HoLDHAUS, 1954; LEECH, 1972; THALER, 1990). Etwa
12 teilweise unzureichend bzw. nur in einem Geschlecht bekannte Amaurobiis-
Arten des Mittelmeergebietes (ROEWER, 1954; HUBERT, 1965 - die von LEHTI-
NEN, 1967 vorgeschlagenen Synonymien bediirfen teilweise der Begriindung)
konzentrieren sich im atlantomediterranen (etwa 5) und im pontomediterranen
Sekundarzentrum (etwa 6 spp.) (im Sinne von DE LATTIN, 1949), eine Art ist
aus Korsika gemeldet. Sie deuten an, dass mit weiteren stationaren Elementen
in den arborealen Teilrefugien des holomediterranen Primarrefugiums zu rech-
nen ist. Weitere 3-4 Arten verteilen sich auf randalpine Massifs de refuge; doch
scheinen stationdre Formen in Mittel- und Siiditalien und weitgehend auch den
Mittelmeer-Inseln zu fehlen. - In Nordamerika ist die Verteilung der Amauro-
biidae ebenfalls ungleichméssig, kleinrdumig-endemische Arten sind besonders
im kalifornischen Ausbreitungszentrum vorhanden (LEEcH, 1972; DE LATTIN,
1957). Die Phyxelidinae Afrikas sind in viel stirkerem Ausmass differenziert
(GriswoLD, 1990).

Nachfolgend wird eine durch die Merkmale ihres d-Tasters markante Spe-
cies aus Nord-Peloponnes vorgestellt.

Abkiirzungen: CTh Arbeitssammlung Thaler; MHNG Museum d’Histoire naturelle, Genéve;
NMW Naturhistorisches Museum Wien. Ap, Ar pro- bzw. retrolaterale Apophyse der &-Taster-Tibia,
E Embolus, K Konduktor, MP Mittelplatte, SP Seitenplatte, TA Tegularapophyse, TF Tegularfort-
satz, ST Subtegulum. - Abbildungen: B. Knoflach.
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Abb. 1-4. Amaurobius pelops n.sp. 3-Bulbus von ventral (1, Tegulum gegeniiber dem Subtegulum ge-
schwenkt) und von retrolateral (2), S-Taster-Tibia von retrolateral (3) und von dorsal (4). Massstidbe
0,10 mm.

BESCHREIBUNG
Amaurobius pelops n.sp. (Abb. 1-6)

Diagnose: Durch eigentiimliche Ausbildung der prolateralen und der dor-
salen Apophyse der S-Taster-Tibia (Abb. 4) und den schlanken Tegularfortsatz
(Abb. 2) gekennzeichnet; Epigyne: Abb. 5.

Etymologie: Eigenname in Apposition; Peloponnes = «Insel des Pelops»,
Sohn des Tantalos.
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Abb. 5-6. Amaurobius pelops n.sp. Epigyne/Vulva von ventral (5) und von aboral (6). Massstibe
0,10 mm.

3Q:Dimensionen (n = 1/4, 3/Q): Gesamtlinge 5,5-5,9, Prosoma-Lénge 3 (?) 2,3
(2,6-2,7), Prosoma-Breite 1,6 (1,7-1,8), Lange Femur I 2,2 (1,8-2,0) mm. Pro-
soma und Beine gelb-braunlich. Opisthosoma grédulich, mit undeutlicher Zeich-
nung: dorsal etwa 5 helle, median mitunter verschmelzende Fleckenpaare, die
vorderen durch Andeutung eines Herzflecks getrennt. Beine ungeringelt.

d-Palpus: Abb. 1-4. Dorsale Apophysen der Tibia markant, lamellds: die
prolateral/dorsale dornformig, mit breiter Basis, die mittlere schuppenformig,
mit vorspringender Innenecke 7 und Nebenfortsatz j, Abb. 3-4. Retrolateral-
Apophyse kurz-daumenférmig wie bei den anderen Arten. Bulbus: Abb. 1-2;
charakteristisch der spitze Tegularfortsatz; Tegularapophyse, Konduktor und
Embolus entsprechen grundséatzlich den mitteleuropéischen Arten der Gattung.

Epigyne-Vulva: Abb. 5-6. Mittelplatte in Ventralansicht schmal, ihre Vor-
derecken gerundet, die Einflihrungsoffnungen vorn bogig begrenzt. Seitenplat-
ten ebenfalls gerundet, in Aboralansicht (Fig. 6) ein winziges Zdhnchen tra-
gend. Receptacula stark sklerotisiert, Einfliihrungsgédnge kurz. Seitlich vor der
Einfiihrungsoffnung eine Driisengrube d. :

Beziehungen: Von der spezifischen Form der Kopulationsorgane abgese-
hen, ist 4. pelops n.sp. in der fenestralis-Gruppe der Gattung (LEHTINEN, 1967;
PEsARrINI, 1991) ausgezeichnet durch Verkiirzung der prolateral/dorsalen Apo-
physe und die schuppenartige Ausbildung der Dorsalapophyse der &-Taster-Ti-
bia: ndhere Beziehungen zu einer der balkanischen, auch im & bekannten Arten
sind nicht zu erkennen (A. hercegovinensis KuLczysNk1, A. minor KULCZYNSKI
[siche PoLENEC, 1978], 4. pallidus L. KocH).

Verbreitung: Griechenland, Nord-Peloponnes, nur vom Locus typicus be-
kannt. Es handelt sich um frisch gehdutete Exemplare; jahreszeitliches Auftre-
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ten und Fortpflanzungszeit anscheinend wie bei den Vertretern der Gattung in
Mitteleuropa.

Material und Fundort: 13 Holotypus (NMW), 4Q Paratypen (NMW, MHNG,
CTh): Peloponnes: Strecke Feneos/Kastanea, in lichtem Tannenwald mit Juni-
perus,; 22.1X.1987, leg. Th.

DANK

. Mit Unterstiitzung durch den Fonds zur Forderung der wissenschaftlichen Forschung in
Osterreich, Nebenergebnis zu Projekt P 7372.
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